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Liebe Schwestern und Brüder, 
 

die Kirche feiert am 2. Oktober den liturgischen Gedenktag der heiligen 
Schutzengel. Eine besondere Verehrung der Schutzengel ist bereits seit 
dem 9. Jahrhundert bekannt und verbindet sich schon mit dem älteren 
Fest des heiligen Erzengels Michael, das wir am 29. September feiern 
und zugleich allen Engeln gilt. Viele Jahre waren die Verkündigung und 
die Verehrung der Engel in unseren Breiten verpönt und wurden belä-
chelt, doch in der neueren Zeit hat man die Engel wieder entdeckt und 
sich ihnen auch spirituell wieder genähert. Die Lehre vom Schutzengel 
ist keine der Phantasie entsprungene Engellehre. Wie steht es um die 
Beziehung zu meinem Schutzengel? Spreche ich mit ihm? Bitte ich um 
seinen Rat? Höre ich auf ihn?  
Der Schutzengel, man sollte sich ihn nicht als eine Person mit blondge-
lockten Haaren und weißen Flügeln vorstellen, ist ein Gefährte, den Gott 
uns auf dem Weg des Lebens beigestellt hat.  
Die Lesungen an ihrem Gedenktag kann man von zwei Bildern aus 
betrachten: das Bild des Engels (Ex 23,20-23a) und das Bild des Kindes 
(Mt 18,1-5.10). Gott habe uns einen Engel zur Seite gestellt, um uns zu 
beschützen: „Wenn einer von uns meinen sollte, alleine gehen zu kön-
nen, so würde er einen großen Fehler begehen, er würde jenem so 
hässlichen Fehler verfallen, der im Hochmut besteht: zu meinen, groß zu 
sein“. (Papst Franziskus) 
Jesus lehrt die Apostel, wie die Kinder zu sein: Die Jünger stritten, wer 
von ihnen der Größte sei: Da gab es eine Diskussion im inneren Be-
reich, das Karrieredenken! Sie, die die ersten Bischöfe sind, hatten die-
se Versuchung des Karrieredenkens. ‚Ach, ich will größer werden als 
du...’. Das ist kein gutes Beispiel, dass die ersten Bischöfe so was tun, 
aber das ist die Wirklichkeit. Und Jesus lehrt sie die wahre Haltung, die 
sie einnehmen müssen, die des Kindes: die Fügsamkeit, das Bedürfnis 
nach Rat, das Bedürfnis nach Hilfe, denn das Kind ist das Zeichen für 
Bedürftigkeit nach Hilfe, nach Fügsamkeit, um weiterzugehen. Das ist 
der Weg. Nicht: Wer ist der Größte? 
Wer dieser Haltung eines Kindes am nächsten steht, steht auch der 
Betrachtung des Vaters am nächsten. Sie hörten offenen und fügsamen 
Herzens auf den Schutzengel: 
Entsprechend der Überlieferung der Kirche haben wir alle einen Schutz-
engel bei uns, der uns behütet, der uns die Dinge spüren lässt. Wie oft 
haben wir gehört: ‚Tja, … das da …, das sollte ich so machen, das geht 
so nicht, sei vorsichtig …‘: viele Male! Das ist die Stimme unseres Weg-
begleiters. Gewiss sein, dass er uns zum Ende unseres Lebens mit 
seinen Ratschlägen führt, und deshalb auf seine Stimme hören, nicht 
widerstehen! Denn die Rebellion, das Verlangen, unabhängig zu sein, ist 
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etwas, das wir haben; es ist dies der Hochmut, jener Hochmut, der un-
serem Vater Adam im irdischen Paradies zu eigen war: derselbe. Rebel-
liere nicht: Folge seinen Ratschlägen! 
Keiner gehe allein und keiner von uns könne denken, dass er allein sei, 
denn immer sei da dieser Gefährte: 
„Und wenn wir nicht auf seinen Rat, auf seine Stimme hören wollen, 
dann ist dies, als sagten wir: ‚Ja, jetzt verschwinde doch!’. Den Wegge-
fährten wegzujagen ist gefährlich, denn kein Mann, keine Frau kann sich 
selbst beraten. Ich kann einen anderen beraten, aber ich kann nicht 
mich selbst beraten. Es ist da der Heilige Geist, der mich berät, es ist da 
der Engel, der mich berät. Aus diesem Grund haben wir dieses Bedürf-
nis. Das ist keine etwas der Phantasie entsprungene Engellehre: Nein, 
das ist Wirklichkeit. Das, was Jesus, was Gott gesagt hat: ‚Ich werde 
einen Engel schicken, der dir vorausgeht. Er soll dich auf dem Weg 
schützen (vgl. Ex 23,20), damit du keine Fehler machst. (Papst Franzis-
kus). 
Vielleicht sollten wir uns fragen: Wie steht es um die Beziehung zu mei-
nem Schutzengel? Höre ich auf ihn? Sage ich zu ihm: ‚Behüte mich 
während des Schlafes!’? Spreche ich mit ihm? Bitte ich ihn um Rat? Er 
steht an meiner Seite. Diese Frage können wir beantworten - ein jeder 
von uns: Wie steht es um die Beziehung mit diesem Engel, den der Herr 
geschickt hat, um mich zu beschützen und auf dem Weg zu begleiten, 
und der immer das Antlitz des Vaters im Himmel sieht?“ 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns allen Engel an unserer 
Seite, die nicht von uns weichen; die da sind, wenn wir sie brauchen; die 
uns behüten und beschützen, wenn wir in Not und Gefahr geraten; die 
uns raten, auf dem rechten Weg zu bleiben und die uns an der Hand 
halten, wenn wir Angst haben und unsicher sind. Ich persönlich glaube 
fest daran, dass es sie gibt – diese guten Engel. Ich kenne viele, die 
auch ein menschliches Gesicht tragen! 
 

Ihr Pastor 
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
21. September – 11. Oktober 2015 

 

Montag, 21. September – Hl. Matthäus 

WND St. Anna 15.00 h Seniorenmesse im Pfarrheim 

zu Ehren der Schwester Blandine 

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

in den Anliegen der Schwester Amalie 

Remmesweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 22. September – Hl. Mauritius und Gefährten 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. der Fam. Morbe 
 

Mittwoch, 23. September – Hl. Pater Pio 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

+ Ilse Görgen 
 

Donnerstag, 24. September – Hll. Rupert und Virgil 

WND Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Hermann Josef Jung, Leb. und Verst. der 

Straße „Zum Bauerstall“ 
 

Freitag, 25. September – Hl. Nikolaus von Flüe 

Basilika 18.00 h Betstunde (Kolping) 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Samstag,26. September – Vorabend des 26. Sonntages im Jahreskreis 

Basilika 11.30 h Rosenkranz 

Bliesen 14.30 h Trauung des Brautpaares Marc Groß und 

Simone, geb. Schäfer 

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit  

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache  

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Prof. Dr. Hermann Josef Vogt (2. StA), + 

Rosemarie Bröhl, + Agnes Witzak, + Rudi 

Schunath, + Margarete Ballerio, ++ Familien 

Josef Laub, ++ Fam. Artur Lissmann 
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Bliesen 19.00 h Vorabendmesse  

+ Anna  Bößem (2. StA), + Anton 

Hinsberger (2. StA), + Paul Mees (3. StA), + 

Herbert Wolf (1. Jgd.), + Juliane Heinz, + 

Toni Schuh, ++ Ehel. Anna und Johann 

Schuh, ++ Ehel. Paula und Josef Kiefer, Leb. 

und Verst. des Fördervereins Bliestaldom  

Basilika 20.00 h Orgelmusik am Abend 
 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Sonntag, 27. September – 26. Sonntag im Jahreskreis 

Remmesweiler 9.00 h Hochamt 

in den Anliegen der Schwester Amalie 

Urweiler 10.30 h Festhochamt anl. des 80-jährigen Bestehens 

der Kirche, mitgestaltet vom Kirchenchor, 

anschl. Pfarrfest 

+ Gertrud Welter (kfd), + Angela Engel 

(kfd) 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Hildegard Recktenwald (2. StA), + 

Eleonore Morsch (2. StA), + Leo Herse-

meyer (1. Jgd), für alle Verst. des Schuljahr-

gangs 1930/31 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Marianne Meyer (3. StA), + Klara Neff (1. 

Jgd), + Christian Plum, Verst. der Fam. Ost-

Haßdenteufel  

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

+ Erna Bick (2. StA), + Kurt Schenk 
 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Montag, 28. September – Montag der 26. Woche i.Jk. 

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

In den Anliegen der Pfarrgemeinde St. 

Wendelin 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 
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Dienstag, 29. September – Hll. Michael, Gabriel und Raphael 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe 

Zu Ehren von Schwester Blandine, zu Ehren 

von Pater Pio 
 

Mittwoch, 30. September – Hl. Hieronymus 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 
 

Donnerstag, 1. Oktober – Hll. Remigius und Theresia von Lisieux 

WND Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 18.00 h Rosenkranzgebet 

 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 2. Oktober – Hl. Schutzengel 

Basilika 17.45 h Eucharistische Anbetung für Priester- und 

Ordensleute 

 18.30 h Hl. Messe mit eucharistischem Segen  

++ Hieronymus und Lieselotte Trapp, ++ 

Beate und Heinz Lerner 
 

Samstag, 3. Oktober – Vorabend des 27. Sonntages im Jahreskreis 

Basilika 11.30 h Rosenkranz 

Urweiler 17.00 h Rosenkranzgebet 

 17.30 h Vorabendmesse 

+ Irma Weiß (2. StA) 

Bliesen 18.00 h Vorabendmesse, anschl. Lichterprozession 

zum Erntedankkreuz 

+ Katharina Rauber, ++ Ehel. Nikolaus und 

Maria Röhlinger, Leb. und Verst. der Fam. 

Allerchen-Wagner, nach Meinung 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse  

++ Hans-Jürgen Krämer und Angehörige, 

Verst. der Fam. Hauch-Etgen 
 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 

 

Sonntag, 4. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis 

Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt  

WND St. Anna 10.30 h Hochamt, anschl. Erntedankessen im Pfarr-
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heim 

+ Maria Backes (Jgd), + Joseph Resch, + 

Kurt John, + Viola Bricks 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Marianne Lorang (kfd), + Rosa Klein 

(kfd) 

Basilika 

 

10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Teodor Czudai (1.Jgd), + Agnes Lauer, + 

Marianne Meyer, ++ Ehel. Josef und Katha-

rina Riefer 

 14.30 h Taufe 

Annenkapelle 

Wallesweilerhof 

15.00 h Rosenkranzandacht 

Basilika 18.00 h Hl. Messe 

+ Franz Blum, ++ Fam. Karl Brahm 
 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 

 

Montag, 5. Oktober – Montag der 27. Woche i.Jk. 

Oberlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 

+ Otto Kaiser (2. StA), in den Anliegen von 

Schwester Amalie 
 

Dienstag, 6. Oktober – Hl. Bruno 

WND Hospital 15.30 h Ökumenischer Erntedankgottesdienst 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe 

+ Martha Bähr, für die armen Seelen, nach 

Meinung 
 

Mittwoch,7. Oktober – Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 

Basilika 8.30 h Frauenmesse, anschl. Frühstück im CH 

+ Gertrud Lorig, + Brigitte Klein, + Marian-

ne Meyer (KDFB) 

Winterbach 17.45 h Anbetung für geistliche Berufe 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

+ Ilse Görgen, ++ Ehel. Ingeln-Gillen, Leb. 

und Verst. der Familien Michel und Hans  

Niederlinxweiler 18.30 h Rosenkranzandacht (kfd) 
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Donnerstag, 8. Oktober – Donnerstag der 27. Woche i.Jk. 

WND Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 18.00 h Rosenkranzgebet 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Gertrud Welter (kfd), + Angela Engel 

(kfd), in den Anliegen von Schwester Ama-

lie 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 9. Oktober – Freitag der 27. Woche i.Jk. 

Bliesen 18.00 h Rosenkranzandacht (kfd) 

Basilika 18.00 h Rosenkranzandacht (Tjumen) 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Hans Ley (3. StA), Leb. und Verst. der 

Fam. Monz  
 

Samstag, 10. Oktober – Vorabend des 28. Sonntags im Jahreskreis 

Basilika 11.30 h Rosenkranz 

WND St. Anna 13.00 h Trauung des Brautpaares Viktor und Svetla-

na Holzwart geb. Grünewald 

Basilika 16.00 h Trauung des Brautpaares Thomas und Eva 

Stadtfeld geb. Burkholz 

Urweiler 17.00 h Rosenkranzgebet 

 17.30 h Vorabendmesse 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Prof. Dr. Hermann Josef Vogt (3. StA), + 

Joachim Kiefer (2. StA), ++ Familie Jung-

Pack, ++ Nikolaus, Katharina und Else Lan-

gendörfer, ++ Hilde und Hans Wagner, ++ 

Fam. Artur Lissmann, Leb. und Verst. der 

Fam. Morbe 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

++ Jakob Dietzen und Manfred Klein, + 

Karl-Heinz Dietzen 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Kinderkatechese 

+ Anna Bößem (3. StA), + Anton Hinsberger 

(3. StA) 
 

Kollekte für die Heizung 
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Sonntag, 11. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 

Remmesweiler 9.00 h Hochamt 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Hildegard Recktenwald (3. StA), + Eleo-

nore Morsch (3. StA), Leb. und Verst. der 

Fam. Wald-Riefer, ++ der Fam. Eckert-

Hoffmann, ++ Irma und Nikolaus Rech und 

Sohn Peter  

Basilika 10.45 h Hochamt mit Goldener Hochzeit der Eheleu-

te Klaus und Ilse Strauß, geb. Engel 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Karl Heinz Lerner 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzandacht (kfd) 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

+ Erna Bick (3. StA), ++ Gertrud und Paul 

Seck 
 

Kollekte für die Heizung 
 

 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am 
24. August: Frau Hildegard Recktenwald, geb. Hans, Bliesener Str. 

8, Winterbach, im Alter von 90 Jahren.  

25. August Frau Renate Lefranc, geb. Augustin, Kelsweilerstr. 41,  

 St. Wendel, im Alter von 76 Jahren. 

26. August: Herr Otto Kaiser, Rembrandtstr. 16, Oberlinxweiler, im 

Alter von 90 Jahren. 

28. August: Frau Anna Bößem, Im Hochweg 3, Bliesen, im Alter 

von 95 Jahren. 

28. August: Herr Prof. Dr. Hermann Josef Vogt, Marienstr. 13, St. 

Wendel, im Alter von 83 Jahren. 

31. August: Herr Anton Hinsberger, Friedhofstr. 23, Bliesen, im 

Alter von 80 Jahren. 

  1. September: Frau Eleonore Morsch, Im Schuleck 1, Winterbach, im 

Alter von 84 Jahren. 
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  1. September: Irma Weiß, geb. Beraz, Buchwaldstr. 2, Leitersweiler, 

im Alter von 76 Jahren. 

  1. September: Herr Joachim Kiefer, St. Annenstr. 39, St. Wendel, im 

Alter von 72 Jahren. 

  2. September: Erna Bick, geb. Schneider, Bergstr. 26, St. Wendel im 

Alter von 79 Jahren. 

  8. September: Frau Marianne Schwenk, geb. Maldener, Hauptstr. 84, 

Urweiler, im Alter von 82 Jahren. 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen am 
29. August: Vito Curto, Kleine Höhe 16, Winterbach 
  1. September: Clara Maria Marx, Mühlenstr. 27, Niederlinxweiler 
  6. September: Vincent Erdel, Bergstr. 5, St. Wendel 
 Theo Hewer, Weihertriesch 25, Winterbach 
 Sophie Detzler, Wellwiesstr. 6, Winterbach 
 Finn Geßner-Esseln, Im Obereck 4a, Remmesweiler 
 

 

 

 

 

 
Wandern und Helfen für die Erweiterung  

von St. Michael’s Kinderhostel in Südindien 
 

Sonntag, 27. September 2015, St. Wendel Missionshaus 
11.00 Uhr Gottesdienst, anschließend eine Stunde Wanderung rund um 
den Wendelinushof.  
Abschluss im Bildungshaus (Internat) mit Projektinfos und Im-
biss/Getränke. Infos bei den Veranstaltern: 
 Jochen-Rausch-Zentrum St. Wendel e.V. 

Werschweilerstr. 40 (UTZ), 66606 St. Wendel, Tel. 0151/54630485 

 Steyler Missionare  
Missionshausstr. 50, 66606 St. Wendel, Tel. 06851/8050 

 Aktion Hungermarsch c/o Peter Adams 
Julius-Bettingen-Str. 12, 66606 St. Wendel, Tel. 06851/768. 

 

Bolivien-Kleidersammlung 10. Oktober 
Es ist wieder soweit: Die Bolivien-Kleidersamm-
lung steht an. Am Samstag, 10. Oktober, ist der 
große Aktionstag, an dem wieder die bereitgestell-
ten Kleidersäcke eingesammeltn werden. Wichti-

ger Hinweis: Wir sammeln Kleidung, Schuhe (paarweise gebündelt) und 
Haushaltswäsche. Nicht in den Kleidersack gehören: Lumpen, stark 
verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung, einzelne Schuhe. In 
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unserer Pfarreiengemeinschaft läuft das Einsammeln folgendermaßen 
ab: 

 In St. Wendel, Urweiler, Oberlinxweiler, Bliesen wird ab ca. 9.00 Uhr 
gesammelt. Bitte stellen Sie die Kleidersäcke bis 8.00 Uhr gut sicht-
bar an die Straße. 

 In Winterbach wird ab 8.00 Uhr gesammelt. Bitte stellen Sie die 
Kleidersäcke bis 7.30 Uhr gut sichtbar an die Straße. 

 In Remmesweiler können die Säcke am Freitag, 9. Oktober, von 
17.00 – 19.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus abgegeben werden. 
In Niederlinxweiler können die Säcke am Donnerstag/Freitag, 8./9. 
Oktober, von 17.00 -19.00 Uhr, an der Garage des Dorfgemein-
schaftshauses abgegeben werden. 

Vielen Dank bereits jetzt allen, die sich in irgendeiner Form an der Boli-
vien-Kleidersammlung beteiligen! 

Anita Nohner, Gemeindereferentin 
 

Schulranzen / Kindergartentaschen gesucht 
Im Rahmen der diesjährigen Firmvorbereitung 
zum Thema "Flüchtlinge" suchen die Firmlin-
ge Schulranzen für die Flüchtlingskinder und 
Kindergartentaschen. Wir würden uns freuen 
wenn sie diese im Pfarrbüro St. Wendel am 
Fruchtmarkt abgeben könnten oder uns ein-
fach unter den Telefonnummern, Annegret 

Laub, 0160-94430968 oder Anita Nohner, 06851-9397015, kontaktieren!  
Annegret Laub  

 

Kirchenmusik an der Basilika 
Das Abschlusskonzert ist am Samstag, 26. September 2015, um 20.00 
Uhr. Stefan Klemm spielt unter anderem Werke von Johann Sebastian 
Bach, Gaston Litaize und Charles Marie Widor. Der Eintritt ist frei. Am 
Ende wird um eine Spende zur Deckung der Kosten gebeten. 

Stefan Klemm 
 

 

Gesprächskreis Trauer 

Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 5. 
Oktober 2015, um 19.00 Uhr, im Cusanushaus. 
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Verantwortung für die Kirche vor Ort  
Am 7. und 8. November finden im Bistum Trier 
Pfarrgemeinderatswahlen statt – und die Kandida-
tensuche läuft auf Hochtouren. Jetzt hat sich auch 
Bischof Dr. Stephan Ackermann an die Ratsmitglie-
der und solche, die es werden könnten, gewandt. 
Gleichzeitig ruft er schon jetzt dazu auf, sich an der 

Wahl zu beteiligen. 
„Wie wollen wir vor Ort das Evangelium leben?“ Diese Frage leite die 
Räte, die „in der Verantwortung für das gemeindliche Leben und insge-
samt für die Kirche vor Ort“ stünden, wie der Bischof betont. Er nennt die 
Rätearbeit ein „sehr wichtiges und verantwortungsvolles Engagement“. 
Zwar seien die Formen der Mitbeteiligung immer „ein Stück im Fluss“, 
doch werde auch nach der Synode die Mitverantwortung nicht abge-
schafft, versichert Ackermann. Ganz im Gegenteil sei diese neue Phase, 
die etwa zeitgleich mit der Amtszeit der neuen Räte beginnt, besonders 
wichtig: „Wie geht der Weg unseres Bistums in die Zukunft?“ Vor diesem 
Hintergrund bittet er besonders herzlich darum, sich entweder als Kan-
didatin oder Kandidat zur Wahl zu stellen oder die Wahl durch die Teil-
nahme daran zu unterstützen. Die neuen Räte würden zum einen vor 
der Herausforderung stehen, die Ergebnisse der Synode mit umzuset-
zen. Gleichzeitig sei insgesamt zu spüren, „wie sehr die kirchliche Land-
schaft in Veränderung ist“. Dies gelte es wahrzunehmen und dann „nach 
vorne zu schauen, nicht bloß bewahren zu wollen“. 
Für ihn sei es immer eine große Freude, mit Ratsmitgliedern zusam-
menzutreffen, ob bei Festen in Trier oder bei Visitationen vor Ort, erklärt 
der Bischof. „Ich sehe das große Engagement - mit wie viel Herzblut 
Frauen und Männer, jüngere und ältere Menschen engagiert sind“ – 
auch mit allen Schwierigkeiten, die die Rätearbeit manchmal mit sich 
bringe. „Das berührt mich immer wieder und dafür bin ich sehr dankbar.“ 
Natürlich respektiere er es, wenn ihm ein Ratsmitglied sage, dass es 
nicht mehr kandidieren wolle. Aber es wäre schön, sagt Ackermann, 
dann auch jemanden zu haben, der in die Nachfolge eintritt. Ihm ist ein 
„guter Mix“ von älteren und erfahrenen Ratsmitgliedern und jüngeren 
Leuten wichtig. „Ich glaube, wenn es eine gute Mischung gibt, ein gutes 
Miteinander, dann kann man auch in einer guten Weise den Weg in die 
Zukunft gestalten.“ 
Bitte schlagen Sie in Ihrer Pfarrgemeinde Frauen und Männer vor, die 
bereit und die auch geeignet sind, in der jetzigen schwierigen Zeit aus 
dem Glauben und ihrer kirchlichen Überzeugung Verantwortung zu 
übernehmen und machen Sie vor allem von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 



- 13 - 
 

 

Alle Informationen rund um die Pfarrgemeinderatswahl 2015 sind unter 
www.pfarrgemeinderatswahlen.de/bistum-trier/aktuelles zu finden. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Den ganzen Reichtum des Gotteslobs 
erschließen 

Kantoren füllen mit der Verkündigung der 
Psalmen eine zentrale liturgische Rolle aus.  
Eine Ausbildung als Vorsängerin oder Vorsän-
ger und Kantorin oder Kantor für den ehren-

amtlichen kirchenmusikalischen Dienst im Bistum Trier bietet die Bi-
schöfliche Kirchenmusikschule Trier ab November an. Mit diesem Ange-
bot „möchten wir die Vielfalt und Lebendigkeit der kirchenmusikalischen 
Gestaltung in unserem Bistum weiter beleben und intensivieren“, heißt 
es in der Informationsbroschüre. Vorsänger und Kantoren ermöglichten 
es mit ihrem Gesang, den ganzen Reichtum des Gotteslobs zu erschlie-
ßen und ihn im Gottesdienst zu entfalten; Kantoren füllten mit der Ver-
kündigung der Psalmen darüber hinaus eine zentrale liturgische Rolle in 
Eucharistie- und Wortgottesfeier aus. 
Die Ausbildung besteht aus Modul I „Ausbildung zur Vorsängerin und 
zum Vorsänger“ und dem darauf aufbauenden Modul II „Ausbildung zur 
Kantorin und zum Kantor“. Grundsätzlich kann jedes Mitglied einer ka-
tholischen Kirchengemeinde im Bistum die Ausbildung absolvieren. 
Voraussetzungen sind eine geeignete und bildbare Stimme sowie die 
Bereitschaft zum Engagement im Rahmen der Liturgie in einer Kirchen-
gemeinde oder anderen Einrichtungen wie Krankenhäuser, Schulen 
oder Kindertagesstätten. Bei entsprechenden Vorkenntnissen ist auch 
ein Einstieg mit Modul II möglich. Die Module beginnen jeweils im No-
vember und erstrecken sich über ein Jahr. Dazu gehören zwei Woche-
nendintensivkurse, ein monatlich stattfindender Vor- oder Nachmittags-
kurs und vierzehntägig á 45 Minuten stattfindende Einzelstimmbildung. 
Die Teilnahme an der Ausbildung wird mit einem Zertifikat bestätigt. 
Die Ausbildung erfolgt in Zusammenarbeit der Bischöflichen Kirchenmu-
sikschule, der Fachstellen für Kirchenmusik und dem Arbeitsbereich 
Ehrenamtsentwicklung im Bistum Trier. Für das Ausbildungsjahr 
2015/2016 übernimmt der Arbeitsbereich Ehrenamtsentwicklung die 
Teilnahmekosten für die Ehrenamtlichen. Sie betragen 85,00 Euro im 
Halbjahr. 
Weitere Informationen sowie die Informationsbroschüre gibt es bei der 
Bischöflichen Kirchenmusikschule Trier, Tel.: 0651-7105-508. E-Mail: 
kirchenmusik(at)bgv-trier.de und unter www.kirchenmusik.bistum-trier.de 

Bischöfliche Pressestelle, Trier 

http://www.pfarrgemeinderatswahlen.de/bistum-trier/aktuelles
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+ljsdifonvtjlAchw.usjfs/ef');
http://www.kirchenmusik.bistum-trier.de/
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St. Wendel St. Wendelin 
 

Die Kolpingfamilie lädt ein 
Dienstag, 22. September 2015: Der 
Islam. Referentin: Dr. Ulrike Stoelting, 
Bergweiler/Wittlich. 

 

Am Dienstag, 29. September 2015, ist um 19.00 Uhr Bezirksversamm-
lung mit dem gemeinsamen Abendessen. Anschließend werden die 
satzungsgemäßen Berichte vorgetragen. Ein Vortrag über das Finanz-
wesen und die Verwaltung der Mitgliedsbeiträge schließt sich an. Even-
tuell zeigen wir noch Bilder von der Litauenfahrt. Für das Abendessen 
erheben wir einen Mitgliedsbeitrag von 3,50 €uro. Wegen der Essens-
bestellung bitten wir um Anmeldung bis Sonntag, 27. September 2015, 
bei Hans Werner Luther, Tel. 06851/2861. 

Hans Werner Luther 

KDFB 
Donnerstag, 24. September 2015, 14.00 Uhr – Besuch des 
„Gläsernen Globus“ – eine Führung mit interessanten Infor-
mationen rund um das Unternehmen. Treffpunkt um 14.00 

Uhr bei Globus an der Infotheke. Zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
bitten wir um Anmeldung bei Angela Hartmann, Tel. 06851/2576 und 
Hildegard Trapp, Tel. 06851/81847. 
Unsere nächste Frauenmesse ist am Mittwoch, 7. Oktober 2015, um 
8.30 Uhr, in der Basilika. Anschließend sind alle zum gemeinsamen 
Frühstück ins Cusanushaus eingeladen.  
 

St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im Oktober 
Tag  Uhrzeit Spender Ort 

Montag,  
5. Oktober 

Ab 
9.00 Uhr 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Vor dem Hübel 

Nach 
Absprache 

Nach  
Absprache 

Diakon 
Uhlenbrock 

Bezirk 2 - St. Wendel: 
Danziger Str. - Pestalozzistr. - Im 
Gäßchen 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 3 - St. Wendel: 
Potsdamer Allee - Bungertstr. 

 

Seniorenkreis 

Am Montag, 21. September 2015, ist um 15.00 Uhr im Pfarrheim Senio-
renmesse, anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen. 
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„10 Minuten danach“ im Pfarrheim 
Am Samstag, 10. Oktober 2015, lädt die Kath. Frauenge-
meinschaft St. Anna alle Gottesdienst nach der Vor-
abendmesse zu einem Umtrunk ins Pfarrheim St. Anna 
ganz herzlich ein. 

Wir würden uns freuen, wenn viele der Einladung folgten und sich so 
manches nette Gespräch in der Runde ergäbe. 

Anne Geiger 
 

Kath. Frauengemeinschaft 

Am Dienstag, 6. Oktober 2015, besucht die kfd um 19.00 Uhr eine Info-
Veranstaltung mit Verkostung im Mühlenladen der Ölmühle Zimmer in 
Oberthal. Die Ernährungsberaterin, Bettina Simon-Hilgert, erklärt den 
Unterschied zwischen raffinierten und kaltgepressten Ölen. Auch gibt sie 
einen Einblick in die Erzeugung und Wirkung von kaltgepressten Ölen. 
Die Ölmühle stellt eine Vielzahl von Pflegeölen – von Arganöl bis Wei-
zenkeimöl – her. Diese wird Frau Simon-Hilgert ebenfalls vorstellen. Der 
Vortrag ist für kfd-Mitglieder frei, Nicht-Mitglieder zahlen 3,00 €uro. An-
meldung bis 3. Oktober 2015 bei Edda Klein, Tel. 06851/4636. Wir bil-
den Fahrgemeinschaften. 
 

Am Sonntag, 11. Oktober 2015, lädt die kfd um 18.00 Uhr zur Rosen-
kranzandacht in die Pfarrkirche St. Anna ein. Mit der Königin des Frie-
dens bitten wir um Frieden in der Welt. Über eine rege Beteiligung wür-
den wir uns freuen. 

Edda Klein 

 

Bliesen 
 

Krankenkommunion im Oktober 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Gemeinde-
referentin 
Nohner 

Bezirk 4: 
In Elmern - Feldstr. 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 5: 
Siedlung 

 

Verein zur Förderung und Erhaltung des 
Bliestaldomes St. Remigius e.V. 
Dekanatssingen am Sonntag, 27. September, 
17.00 Uhr, im Bliestaldom 
Wegen des Jubiläumsjahres 2014/2015 (110 
Jahre „Bliestaldom“ St. Remigius und 965 Jahre 
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kath. Pfarrgemeinde) findet das jährliche Dekanatssingen der Kirchen-
chöre in diesem Jahr in Bliesen statt. Die Kirchenchöre treffen sich am 
Sonntag, dem 27. September, 17.00 Uhr, zu einem gemeinsamen Sin-
gen im „Bliestaldom“. Die Leitung haben Regionalkantor Stefan Klemm 
und Hans Jakob Trost. Es sind alle Kirchenchöre des Dekanates einge-
laden sowie alle, die gerne geistliche Musik hören. 
 

Konzert im „Bliestaldom“ am Sonntag, 11. Oktober 2015, 17.00 Uhr, 
mit dem „Differter Saitenspielkreis e. V.“ 
Am Sonntag, 11. Oktober 2015, findet um 17.00 Uhr im „Bliestaldom“ ein 
Konzert mit dem „Differter Saitenspielkreis e. V.“ statt, einem der erfolg-
reichsten Orchester der Zupfmusik im Saarland.  
Zu diesem „Konzert des Jahres“ mit Zupfmusik sind alle herzlich einge-
laden.  
 

Lampedusa – Projekt  
Herzlichen DANK an Frau Gertrud Hinsberger und dem 
Bücherei-Team für die Spende von 200,00 €uro anläss-
lich des DFB-Pokalfestes am 29. Juni d.J. vor unserer 
Kirche für die Flüchtlingsaktion Lampedusa! 

Klaus Leist, Pastor 
 

 

Erntedank am Samstag, 3. Oktober, 18.00 Uhr 
Am Samstag, 3. Oktober 2015, gehen wir nach der Vorabendmesse, die 
um 18.00 Uhr beginnt, in einer Lichterprozession zum „Weißen Kreuz“. 
Hier findet eine Erntedankfeier mit dem Obst- und Gartenbauverein, 
dem Bienen- und Bauernverein, dem Kaninchenzuchtverein und den 
Gewässerfreunden statt. Musikalisch umrahmt wird die Feier von den 
Alphornbläsern aus dem Ostertal.  

Josef Schuh 
 

Rosenkranzandacht in der St. Annenkapelle  
auf dem Wallesweilerhof 

Zu einer Rosenkranzandacht am Sonntag, 4. Oktober 2015 15.00 Uhr, 
lädt der Verein "Zur Erhaltung der St. Annenkapelle auf dem Walles-
weilerhof e.V. ein. Thema: "Maria Königin des Friedens"! Täglich wer-
den wir mit kriegerischen Auseinandersetzungen in der Welt konfron-
tiert. Viele Konflikte werden nicht mit friedlichen, sondern mit Waffen-
gewalt gelöst. Millionen Menschen sind auf der Flucht, weil sie nicht in 
Frieden in ihrer Heimat leben können. Diese Menschen wollen wir be-
sonders in unser Beten zur Gottesmutter einschließen, aber auch in 
unserem eigenen Umfeld ist oft der Frieden gestört. 

Gerhard Maldener, 1. Vorsitzender 
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Ausschuss Caritas und Soziales 

Zur Kräutersegnung in der Vorabendmesse zu Maria Himmelfahrt haben 
wir gegen eine Spende kleine Kräutersträuße angeboten. Der Betrag 
von 91,50 €uro wurde unserer Küsterin Irene Czulak für den Blumen-
schmuck der Kirche übergeben. Wir danken allen Spendern. 

Petra Sacher 
 

Niederlinxweiler 
 

Krankenkommunion im Oktober 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Mittwoch, 
7. Oktober 

Ab  
10.00 Uhr 

Frau 
Etgen 

Bezirk 6: 
Auf Gatter - Oberlinxweilerstr. - 
Steinbacherstr. 

 
 

Kath. Frauengemeinschaft 
Am Mittwoch, 7. Oktober 2015, lädt die kfd um 18.30 Uhr zur 
Rosenkranzandacht in der Kirche herzlich ein.  

 

Urweiler 
 

Die meditative Tanzgruppe 
trifft sich Dienstag, 22. September 2015, von 17.00 bis 18.15 
Uhr, im Pfarrsaal. Der Tanzkreis ist „offen“, das bedeutet: 

Weitere Tanzinteressierte sind jederzeit herzlich willkommen. Vorkennt-
nisse sind nicht unbedingt erforderlich. 
Nähere Auskünfte: Vera Schmitt, Tel. 06851/81154. 

Vera Schmitt 
 

Kirche in Urweiler wird 80 Jahre alt 
Das diesjährige Pfarrfest am Sonntag, 27. September 2015, steht unter 
dem Motto: 80 Jahre Kirche in Urweiler. Beginn ist um 10.30 Uhr mit 
einem Festhochamt in der Pfarrkirche, mitgestaltet vom Kirchenchor 
„Cäcilia“. Anschließend treffen sich alle Gemeindemitglieder im „Kultur-
zentrum Krone“ zum gemeinsamen Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen in gemütlicher Runde. Unterhaltungsprogramm ab 14.00 
Uhr durch den gemischten Chor Liederkranz Urweiler. Für Essen und 
Getränke ist bestens gesorgt. Zum Mittagessen werden Spießbraten mit 
Kartoffelsalat und Gefüllte mit Sauerkraut und Speckrahmsoße 
angeboten. Auch Kaffee und selbstgebackener Kuchen stehen auf der 
Speisekarte. Essensmarken können nach den Gottesdiensten in der 
Sakristei erworben werden. Kuchenspenden werden gerne entgegen 
genommen. Alle Pfarrangehörigen sind herzlich eingeladen.  

Karin Birkenbach 
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Kreuz wieder auf der Kirche 
Am 4. Oktober letzten Jahres mussten wir 
sowohl das Kreuz als auch den Erzengel Gab-
riel vom Kirchturm unserer Kirche entfernen, 
weil der Zahn der Zeit daran genagt hatte und 
beide so stark verrostet waren, dass Gefahr in 
Verzug gewesen ist. 
Am Nachmittag des 4. September konnte das 
Kreuz wieder auf den Turm gehoben und an-
geschweißt werden. Der Kran der Firma Josef 
Marx musste 32 Meter ausgefahren werden, 
damit das Kreuz fachgerecht in die Veranke-

rung gehoben werden konnte. 
Herzlichen DANK sage ich Herrn Willi Wagner, der sich darum geküm-
mert hat, der Firma Marx, sowie der Feuerwehr von Urweiler. 
Auch der Engel wird in der nächsten Zeit wieder an seinen angestamm-
ten Platz kommen. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Winterbach 
 

Krankenkommunion im Oktober 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Pfarrer 
Recktenwald 

Bezirk 7: 
Worrachstr. - Keltenring  
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Mein neues Gotteslob 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
Name: Dr. Iveta Becker 
 

Wohnort: Remmesweiler 
 

Beruf: Dermatologin 
 

Am neuen Gotteslob gefällt mir: die neuen „moderne“ Lieder mit ei-
nem flotten Rhythmus, und auch die Taizé-Lieder, die meditativ immer 
wiederholt werden können. 
Der Verlauf der Messe: sehr hilfreich, wenn für manche Kirchenbesu-
cher die Messe schon eher fremd geworden ist. Die ersten 2 - 3 Stro-
phen sind oft unter den Musiknoten platziert und verhelfen bei unbe-
kannten Liedern die Wörter mit Musik besser zu verfolgen. 
Kleine meditative Texte verteilt zwischen den Liedern. 
 

Am neuen Gotteslob gefällt mir nicht: Eigentlich nichts. Aber die neue 
Anordnung der Lieder ist noch gewöhnungsbedürftig. 
 

Mein Lieblingslied: GOTTESLOB-NR. 386 „Laudate omnes gentes …“ 
zwischen vielen anderen. 
 

Mein Lieblingsgebet: Der Sonnengesang des heiligen Franz von Assisi 
(GOTTESLOB-Nr. 19,2). 
 

Ich benutze das Gotteslob nicht nur im Gottesdienst, sondern auch 
um zu meditieren und um mein Gewissen zu prüfen. 
 

Was ich noch zum neuen Gotteslob sagen möchte: Ich finde den 
Wechsel vom alten zum neuen Gotteslob gut gelungen. „… was lange 
währt wird endlich gut.“ 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
Seelsorger Pfarrer Klaus Leist 

Fruchtmarkt 19   *   66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *   Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Pfarrer Erwin Recktenwald 
St. Annenstr. 43   *   66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/2525   *   Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: Erwin.R@pg-wnd.de 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstr. 2   *   66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 

Diakon Martin Uhlenbrock 
In der Metz 16   *   66606 Urweiler 
Telefon: 06851/70967 
E-Mail: martin-uhlenbrock@gmx.de 
 

Gemeindereferentin Anita Nohner 
Fruchtmarkt 19   *   66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 015   *   Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: anita.nohner@bistum-trier.de 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Büro  
WND St. Anna 
St.-Annen-Str. 43 

 
Büro Bliesen 
Remigiusstr. 2  
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19   *   66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *   Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx und Cornelia Kreuz 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
Montag, Dienstag, Donnerstag,  
Mittwoch ganztägig und Freitag-
nachmittag geschlossen! 

 
 
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

Telefon: 06851/93 97 00   *   Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr  
 

Telefon: 06854/8530   *   Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 
28. September 2015  
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